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GEMEINDEBRIEF
Nachrichten für den 
Kirchengemeindeverband 
VIERZEHNHEILIGEN
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Was wir aus der Urlaubszeit mit „nach 
Hause“ nehmen
von Mareike Rind

Portugal ist für mich mehr als nur ein Ur-
laubsziel. Es ist meine zweite Heimat.
Dort fühlt sich vieles ganz anders an. Die 
Uhren ticken langsamer - das Leben wirkt 
entspannter als bei uns. Man sitzt länger zu-
sammen, schaut aufs Meer, trinkt einen Kaf-
fee und hat nicht ständig das Gefühl, schon 
wieder irgendwohin oder irgendwas tun zu 
müssen.

Und plötzlich passiert etwas mit uns: Der 
Kopf wird frei.

Die Dinge, die uns zu Hause beschäftigen, sind aber nicht verschwunden - die Verpflich-
tungen sind immer noch dieselben. Die Familie, die Arbeit, die Termine und all die kleinen 
und großen Aufgaben warten trotzdem weiterhin auf uns. Aber mit etwas Abstand sehen 
wir manches anders.

Im Urlaub haben wir Zeit, über uns selbst nachzudenken:
Wie geht es mir eigentlich?
Bin ich noch auf dem richtigen Weg?
Was ist mir wirklich wichtig?
Und wie möchte ich meine Zukunft gestalten?

Vielleicht kennen viele dieses Gefühl: Man kommt nach Hause, öffnet die Tür und schon 
scheint alles wieder auf einen einzustürzen. Der Alltag ist sofort wieder da - Termine, Nach-
richten, Arbeit, Verpflichtungen. Und manchmal fragen wir uns: Wo ist denn eigentlich die 
Ruhe geblieben, die ich im Urlaub hatte?

Vielleicht liegt die Antwort darin, dass wir nicht versuchen sollten, den Urlaub einfach hinter 
uns zu lassen. Vielleicht sollten wir ein Stück Portugal mit nach Hause nehmen.
Nicht unbedingt das Meer oder die Sonne, sondern diese Haltung zum Leben: Ich darf 
mir Zeit nehmen. Ich muss nicht immer funktionieren. Ich darf einfach einmal stehen 
bleiben und durchatmen.

Auch Jesus wusste um die Bedeutung dieser Auszeiten. Im Markusevangelium heißt es: 
„Kommt mit an einen einsamen Ort, wo wir allein sind, und ruht ein wenig aus.“ (Markus 6,31)
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Jesus sagt nicht: Ihr müsst noch mehr schaffen. Er sagt: Kommt mit. Ruht aus.
Das ist vielleicht eine wichtige Erinnerung für uns: Ruhe ist keine Schwäche. Zeit für sich 
selbst ist kein Egoismus - und eine Pause ist keine verlorene Zeit.

Wir brauchen diese Zeiten, um wieder zu uns selbst zu finden – und vielleicht auch wieder 
näher zu Gott.

Deshalb sollten wir ganz bewusst solche kleinen „Portugal-Momente“ in den Alltag einbauen:
Einen Spaziergang ohne Handy - eine halbe Stunde, in der niemand etwas von mir will.
Einen Kaffee, den ich nicht zwischen zwei Terminen heruntertrinke.
Einen Abend – ganz ohne Verpflichtungen.
Zeit zum Nachdenken, Beten und einfach nur Sein.

Und manchmal bedeutet das auch, Nein zu sagen.
Nein zu einer weiteren Aufgabe.
Nein zu einem Termin.
Nein zu dem Gefühl, für alles und jeden verantwortlich sein zu müssen.
Denn wenn wir immer nur Ja sagen, bleibt irgendwann kein Raum mehr für uns selbst.

Vielleicht ist das die eigentliche Frage, die wir uns aus dem Urlaub mit nach Hause nehmen 
können: Was möchte ich aus dieser Ruhe bewahren?

Nicht alles wird sich verändern lassen. Wir haben Verantwortung. Wir haben Familie, Arbeit 
und Verpflichtungen. Aber wir können entscheiden, welchen Stellenwert diese Dinge in 
unserem Leben bekommen.

Vielleicht müssen wir nicht unser ganzes Leben umkrempeln.
Vielleicht reicht es, jeden Tag ein kleines Stück langsamer zu werden.
Einmal tief durchzuatmen. Bewusst wahrzunehmen, was gerade ist.

Und uns daran zu erinnern:
Ich muss nicht alles heute erledigen.
Ich darf mir Zeit nehmen.
Ich darf auf mich achten. Ich darf Nein sagen.
Und ich darf darauf vertrauen, dass Gott auch dann bei mir ist, wenn ich einmal nichts 
leiste.

Vielleicht ist genau das etwas, das wir aus Portugal mit nach Hause nehmen können:

Nicht den Urlaub verlängern – sondern etwas von seiner Ruhe in unseren Alltag hin-
eintragen.

                   Amen.



Gemeindefahrplan

4

04. September, Freitag
17:00 Uhr      Kirche Vierzehnheiligen    Orgelsommer
19:00 Uhr        Pfarrgarten Nerkewitz       Sommerkino

06. September, 14. So. n. Trinitatis
14:00 Uhr      Kirche Altengönna       Jubelkonfirmation
                           
11. September, Freitag
17:00 Uhr    Kirche Vierzehnheiligen    Orgelsommer

12. September, Samstag
15:00 Uhr    Pfarrgarten Altengönna    Gartenkonzert mit SCHOTTisch Brass

18. September, Freitag
17:00 Uhr    Kirche Vierzehnheiligen         Orgelsommer

19. September, Samstag
14:00 Uhr    Kirche Rödigen        Kirmesgottesdienst

26. September, Samstag
17:30 Uhr    Kirche Lehesten        Kirmesgottesdienst

27. September, 17. So. n. Trinitatis
15:00 Uhr    Kirche Vierzehnheiligen    Erntedankgottesdienst, anschl. 
                        Gemeindeversammlung und -fest

09. Oktober, Freitag
17:00 Uhr    Kirche Closewitz           Gottesdienst zu Erntedank  

18. Oktober, 20. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr    Kirche Vierzehnheiligen         Friedensgottesdienst 1806      
                
25. Oktober, 21. So. n. Trinitatis
09:00 Uhr    Kirche Zimmern                       Kirmesgottesdienst

01. November, 22. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr       Kirche Cospeda          Gottesdienst (S+K)*

* S: Spielzeug für Kinder ist in diesen Gottesdiensten vorhanden
  K: im Anschluss an den Gottesdienst gibt es ein kleines Kaffeetrinken im Stehen
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Am  Samstag, 12. September, 15:00 Uhr , gibt  SCHOTTisch BRASS  ein  Gartenkonzert im 
Pfarrgarten Altengönna  mit Musik von Barock bis Moderne in entspannter Atmosphäre 
bei Kaffee und Kuchen. Der Eintritt ist frei. Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in der 
Kirche statt.  

  Am  Sonntag, 08. November, 15:00 Uhr , lädt der  Chor „Stimmt so“  zusammen mit der 
Jagdhornbläsergruppe „Hoher Flug“ des Saale-Holzland-Kreises / Jena  alle interessier-
ten Bürger und Jäger herzlich ein zum  „Hubertuskonzert“  in der  Kirche Altengönna . Im 
Anschluss sind alle herzlich eingeladen zu einer lockeren Gesprächsrunde bei Kaffee, Tee 
und Kuchen.  

Konzerte



   




 



 













Chor „Stimmt so“

Jagdhornbläsergruppe „Hoher Flug“






Es ist zu einer schönen Tradition geworden, dass wir uns im Sommer zu einem gemeinsamen 
Filmabend im Pfarrgarten Nerkewitz treffen.
In diesem Jahr wird das Sommerkino am Freitag, 04. September um 19 Uhr stattfinden.
Wir haben wie immer vorab ein paar Filme ausgewählt und das Publikum vor Ort entscheidet, 
welchen wir dann gemeinsam anschauen werden. Bitte an entsprechende Kleidung denken 
und vielleicht noch eine Kleinigkeit zu knabbern mitbringen.

Sommerkino im Pfarrgarten Nerkewitz

  Herzliche Einladung zu den Seniorennachmittagen im  Pfarrhaus Altengönna
an den Donnerstagen  10. September  und  15. Oktober , jeweils ab 14:30 Uhr.  
  Herzliche Einladung auch zu den Seniorennachmittagen in  Cospeda im Häus-
chen, Jenaer Straße 1 , an den Donnerstagen  10. September  und  08. Oktober
jeweils 14:30 Uhr.  

Senioren / Menschen in der nachberuflichen  
Lebensphase
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Closewitz am 7. Juni 2026, Sonntag Vormittag. Am Kircheneingang baut die Pfarrerin ein 
Teesortiment auf den Tisch, löslichen Kaffee, Muffins, Thermoskannen mit heißem Wasser. 
Im anschließenden Heinz-Erhardt-Gottesdienst mein erstes Lied: Die beste Zeit im Jahr ist 
mein, da singen alle Vögelein, zur Gitarre. Das Lampenfieber wich und innere Ruhe durch-
strömte mich, in der kleinen schlichten Kirche. Welche mit zehn Leuten schon gut gefüllt 
war. Gartenblumen schmückten den Altarraum.
 Interessantes Experiment wo, so glaube ich, die Pfarrerin die meiste Arbeit hatte, alles zu ver-

binden. Heinz Erhardt mit Gottesdienst-Liturgie 
im Vorfeld. Aber gut gelungen. Einige Gedichte 
eingeflochten an passenden Stellen, zauberte 
ein Lächeln in die Gesichter. Stimmige Kirchen-
lieder, ja, „Geh aus mein Herz und suche Freud, 
in dieser lieben Sommerzeit“, heißt es bei Paul 
Gerhardt. Draußen wartete der gedeckte Tisch 
und so standen wir noch eine Weile im Ge-
spräch danach. Tranken Tee und erfreuten uns 
am Grün. 
Dieses schöne, lebendige Erlebnis, in und vor 
der Closewitzer Kirche, hat mich beflügelt, ein 
neues Sommer Programm zu schreiben. Die 
beste Zeit im Jahr ist mein.          
                          
Susanne „MuseSuse“ Lehmann

Die beste Zeit im Jahr ist mein

Hallo Frau Voss,

Sie hatten mich ja gebeten, ein zwei Sätze zu 
unserem Ausflug in die Kirche Neuengönna zu 
schreiben. Doch so richtig fällt mir nichts ein. 
Außer, dass es den Kindern an diesem Vormit-
tag richtig Spaß gemacht hat. Sie haben Tage 
später noch davon geschwärmt.  Die Idee, mit 
den eigenen Instrumenten, den Tröten (welche 
dem gleichen Prinzip, Luft als Bedingung, fol-
gen) fand ich super! Die Kinder natürlich auch!

Liebe Grüße, Denise Brankatschk

Orgelbesuch Neuengönna
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Am 31. Juli wurde in der Kirche Vierzehnheili-
gen die Ausstellung „Ja, was hätten wir denn 
tun sollen damals. Etwa auf Wohlstand verzich-
ten?“ im Rahmen eines Orgelsommerkonzertes 
eröffnet.
Die Ausstellung zeigt noch bis Ende Oktober 
Karikaturen des Künstlers Gerhard Mester zum 
Thema Klimawandel und Klimaschutz.
Kathleen Lützkendorf - Dezernentin für So-
ziales, Gesundheit, Zuwanderung und Klima 
der Stadt Jena – bedankte sich bei der Er-
öffnung für das Engagement der Kirchge-
meinde und den Parents und Scientists for 
Future Jena, die die Ausstellung organisiert 
haben und die Bilder zur Verfügung stellen.

Anneliese Seime öffnet die Kirche in Vierzehnheiligen gerne für Sie. Grundsätzlich ist die 
Kirche täglich von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

Vernissage in der Kirche Vierzehnheiligen

Die in diesem Jahr von unserer Pfarrerin und 
der Vorsitzenden des GKR gehaltenen Kirmes-
gottesdienste feiern wir unter dem Motto: 
Wünsch dir was! Was möchtest du in dieser 
Kirche erleben?

Wenn Sie nicht dabei sein können aber 
trotzdem Wünsche und Ideen dazu ha-
ben was Sie in unseren Kirchen erleben 
oder/und veranstalten möchten wenden 
Sie sich gerne an unsere Pfarrerin oder 
ihr Gemeindekirchenratsmitglied vor Ort.

Wir sind auf der Suche nach neuen Initiativen 
und Ideen dazu!

Wünsch dir was! – Kirmesgottesdienste 2026

Am 18. September feiern wir den Abschluss des diesjährigen Orgelsommers in Vierzehn-
heiligen mit einem kleinen Abschlussfest. Für Getränke und eine Feuerschale ist gesorgt.
Bringen Sie gerne eine Kleinigkeit zu essen für das Buffet mit!

Abschluss des Orgelsommers
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Im September beginnt für die diesjährigen Schülerinnen und Schüler der sie-
benten Klasse die anderthalbjährige Konfi-Zeit. Auch die Achtklässlerinnen und 

Achtklässler bereiten sich weiter auf ihre Konfirmation am Pfingstsonntag vor. Die Konfi-Zeit 
gestalten wir in einer gemischten Gruppe beider Jahrgänge zusammen mit dem Innenstadt-
sprengel Jena.

Erste Termine sind:
 - 18.–19. September 2026 - Auftakt mit Übernachtung
Start: Freitag 17:00 Uhr im Melanchthonhaus (Hornstr.4 )

Konfi-Treffen:
- 01.10.2026 (Donnerstag) 16:00–20:00 Uhr
Ort wird noch bekannt gegeben
- 15.11.2026 (Samstag) 11:00–19:00 Uhr
Thema: „Herbst der Demokratie“
Mit Jugendgottesdienst, Workshops und gemeinsamen Aktionen
- 10.12.2026 (Donnerstag) ab 15:30 Uhr
Advents-Basteln - Kreativ sein und Backen für Menschen, den Advent einsam oder krank 
verbringen müssen

Weitere Termine werden beim Elternabend bekannt gegeben.
Elternabende: 25.08. & 03.09.2026 jeweils 19:00 Uhr im Melanchthonhaus

Konfirmanden

Es bleibt spannend …  Nach den Sommerferien geht die Kirchenralley mit einem 
neuen Spiel wieder auf Tour. Dieses Mal lade ich alle Kinder immer dienstags 

von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr ein, mit mir eure Kirche zu entdecken. Die nächsten Termine 
sind: 01. September Kirche Rödigen, in der Kirche Altengönna am 15.  September, am 
29. September Kirche Krippendorf und am 13. Oktober treffen wir uns in der Kirche in 
Lehesten. Ich freue mich auf euch, eure Anett Krehl, Tel.: 0173/87 50 561

Die Kirchenralley wird fortgesetzt

Die Junge Gemeinde trifft sich immer Freitag 18.00 Uhr im Gemeindehaus in 
der August-Bebel-Straße 17a in Jena. Eingeladen sind Jugendliche ab 14 Jahren.

Junge Gemeinde

Auch die Weltentdecker gehen im Herbst weiter. Die Termine kommen über die Schule zu 
Ihnen.

Weltentdecker
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Am 27. September, ab 15.00 Uhr, feiern wir in der Kirche Vierzehnheiligen Erntedank. Im 
Anschluss an den Gottesdienst findet die jährliche Gemeindeversammlung statt und dann 
freuen wir uns auf ein Gemeindefest mit Ihnen in und um die Kirche. Bringen Sie gerne einen 
Kuchen oder eine andere Knabberei für das Buffet mit!

Aus dem Singerheim erreichte uns aus diesem Anlass folgender Brief (gekürzt):
„Liebe Gemeinde Vierzehnheiligen,
auch in diesem Jahr haben wir wieder Eure herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienst 
erhalten. Dafür möchten wir Euch von Herzen danken. Sehr gerne werden wir zu Euch kom-
men, gemeinsam mit Euch feiern und diesen besonderen Tag miteinander erleben.
Sicher habt Ihr auch in diesem Jahr wieder alles mit viel Liebe und Sorgfalt vorbereitet. 
Nachdem wir im vergangenen Jahr so reich beschenkt wurden, möchten wir in diesem 
Jahr gerne etwas Neues ausprobieren: Wir möchten aus Euren Gaben und mit unserer 
Begeisterung eine kleine gemeinsame Feier gestalten. Dazu möchten wir Euch und auch 
Klientinnen und Klienten aus dem Ambulant Betreuten Wohnen der Diakonie Jena herzlich 
zu uns einladen.
Was haltet Ihr davon? Vielleicht ist dies eine schöne Gelegenheit, einander noch näher ken-
nenzulernen, miteinander ins Gespräch zu kommen und Gemeinschaft zu erleben.
Damit unsere Kochgruppe aus den geschenkten Gaben etwas Leckeres für diesen Anlass 
zaubern kann, haben wir folgende kleine Wunschliste zusammengestellt:
frisches Obst, frisches Gemüse – natürlich ganz besonders gerne Kürbis, Kaffee und Tee, 
Kekse und Schokolade, Öl und Zucker, Fruchtsäfte, Nüsse, Mehl und Kräuter, gerne auch 
Wurst und Käse – diese bitte verpackt.
Wir freuen uns schon jetzt sehr darauf, Euch in Jena bewirten zu dürfen. Es wird uns eine 
große Freude sein, Euch mit unseren Möglichkeiten etwas zurückzugeben und Euch auf diese 
Weise unsere Dankbarkeit für Eure großzügige Verbundenheit zu zeigen.
Wir wünschen Euch einen behüteten Sommer, Gottes Segen und eine gute und gesegnete 
Erntezeit!
Mit herzlichen und dankbaren Grüßen
Die Bewohnerinnen und Bewohner sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des „Wohnen 
in Gemeinschaft Jena“„

Erntedank

In diesem Jahr feiern wir die Jubelkonfirmation mit einem Gottesdienst am 6. September 
14.00 Uhr in Altengönna.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir sie zu einem Kaffeetrinken in den Gemeinde-
raum Altengönna ein.
Falls Ihnen noch kurzfristig auffällt, dass auch Sie in diesem Jahr Konfirmationsjubiläum 
haben, melden Sie sich bitte bei Pfarrerin Sophie Voss – sophie-maria.voss@ekmd.de / 
0177 798 3281
Jubilare: Robert Heyne, Lothar Diaczek, Priska Schröder, Erika Baier, Thea Janike, Marlies 
Dittmar, Regina Färber, Günther Körbs, Dieter Köditz, Reinhild Lammert

Jubelkonfirmation
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Am 14. Okt. jährt sich die Schlacht von Jena und Auerstedt zum 220. Mal.
Aus diesem Anlass organisiert die Arbeitsgemeinschaft Jena 1806 ein historisches Treffen 
von Freitag dem 16. Oktober bis Sonntag dem 18. Oktober.
Es wird in der Kiche Vierzehnheiligen eine Ausstellung eröffnet.
Am 17. Oktober wird die Schlacht zwischen Cospeda – Lützeroda und Closewitz nachgestellt. 
Es haben sich 1200 Menschen aus 14 Nationen angemeldet, es werden auch 48 Pferde und 
mehrere Kanonen dabei sein.
Wir wollen damit auf keinen Fall den Krieg verherrlichen, sondern das Leid, das ein Krieg mit 
sich bringt zeigen. An diesem Tag sind 30000–35000 Soldaten ums Leben gekommen. Die 
Kirche in Vierzehnheiligen war 2 Tage lang Lazarett. Des weiteren wurde Vierzehnheiligen 
von Preußen in Brand geschossen um die Franzosen aus diesem Ort zu vertreiben. Dabei 
sind 18 Häuser abgebrannt.
Hundert Jahre später ist in Vierzehnheiligen ein Denkmal errichtet worden. Auf diesem 
Denkmal sind alle preußischen und  sächsischen Offiziere und Mannschaften aufgeführt. 
Zur Einweihung 1906 waren 10.000 Leute erschienen.
Für die gefallenen französischen Offiziere und Mannschaften gibt es keinen solchen Erinne-
rungsort. Dieses wollen wir, die AG „Jena 1806“ e.V., nachholen.
Es wird am 18. Oktober um 10:00 Uhr einen Gedenkgottesdienst geben und anschließend 
wird an der Mauer des Pfarrhauses ein Denkmal für die gefallenen französischen Offiziere und 
Soldaten, an das zivile Leid der Bevölkerung und an die vielen Pferde, die in der Schlacht ge-
fallen sind, erinnern. Dies soll auch ein Beitrag der Französich-Deutschen-Freundschaft sein.
Unser Ministerpräsident Mario Vogt übernimmt die Schirmherrschaft.
                            Robert Heyne – Neuengönna

Fassadenprojektion in Vierzehnheiligen
Eine Fassadenprojektion in Vierzehnheiligen verspricht besondere Geschichtsstunden in 
der Zeit zwischen dem 16. und 18. Oktober. Erleben Sie in den Abendstunden eine beein-
druckende Fassadenprojektion auf die Kirche in Vierzehnheiligen, die Ereignisse des Jahres 
1806 und die Geschichte des Dorfes Vierzehnheiligen mit eindrucksvollen Bildern, Licht und 
Animationen zum Leben erweckt. Die spektakuläre Inszenierung macht die historische Kulisse 
zu einer einzigartigen Bühne und verspricht ein unvergessliches Erlebnis für Groß und Klein.

1806

Auch in diesem Jahr bemühen wir uns wieder um eine Neuauflage der „Musik am Vorabend 
des 1. Advent“ in der Kirche Nerkewitz. In bewährter Weise sollen sich ein Projektchor unter 
der Leitung von Anke Gorzny, musizierende Kinder und Gemeindegesang abwechseln.
Interessierte Sängerinnen und Sänger melden sich bitte bei Erhard Döpel (erhard.doe-
pel@t-online.de) und junge Instrumentalisten bei Karla Körbs (k.koerbs@gmail.com).

Musik am Vorabend des ersten Advent
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Rücktritt
Udo Pfeifer aus Cospeda hat am 07.06.2026 sein Mandat als Mitglied des Ge-

meindekirchenrates mit sofortiger Wirkung niedergelegt.

Zusammen - mit Ihnen - neue Wege finden!
Momentan beschäftigen uns vielfach Baufragen. Die einst gut sanierten Kirchen und Kirch-
mauern bitten erneut um Aufmerksamkeit. Hier und da treten Zipperlein und kleinere Bau-
stellen auf.
Außerdem haben wir einen Gemeindeentwicklungsprozess angestoßen.
Ab Herbst (genaue Termine fehlen noch) wollen wir mit Unterstützung des Gemeindebe-
ratungsteams der EKM gemeinsam einen Blick auf die zukünftige Arbeit und Ausrichtung 
unserer Gemeinde werfen.
Wie gelingt das Zusammenwachsen unserer Gemeinde?
Welche Schwerpunkte wollen wir als Gemeinde setzen?
Wie können wir unsere Kirchen weiter erhalten und künftig mit mehr Leben füllen?
Um nur drei der Fragen zu nennen, die wir uns stellen.
Wenn Sie Interesse daran haben mit uns gemeinsam zu denken, Impulse zu setzen oder die 
künftige Arbeit unserer Gemeinde aktiv mit zu gestalten wenden Sie sich gerne an unsere 
Pfarrerin.
Wir heißen Sie bei den Beratungsrunden herzlich willkommen.

GKR Termine im Herbst
23. September 19.00 Uhr - Gemeinderaum Altengönna
29. Oktober 19.00 Uhr - Gemeinderaum Altengönna

Aus der Arbeit des Gemeindekirchenrates

Die im November 2025 neu konzipierte Dauerausstellung in der Kirche Hainichen zur Orts- 
und Kirchengeschichte sowie zu berühmten aus Hainichen stammenden Persönlichkeiten 
kann gerne jederzeit auf Anfrage besucht werden.
Kontakt: MareikeRind@gmx.de; dennis.graen@gmx.de

Ausstellung in der Kirche Hainichen

Seit dem Herbst haben wir einen Raum für Seelsorge im Pfarrhaus Nerkewitz in 
dem ich als Pfarrerin nach Absprache bei Gespräch, Keksen und Gebet für Sie da bin.
Rufen Sie mich gerne an, wenn Sie einmal reden möchten – über unsere Gemeinde, belas-
tende Situationen in Ihrem Leben oder einfach um mich kennen zu lernen!

Raum für die Seele und Gespräch
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___________________________________________________________________________________________________________________  
PFARRAMT:  Altengönna Nr. 12, 07778 Lehesten-Altengönna,  
Fax:  036425/20176,  E-Mail:   kgv .vierzehnheiligen@ekmd.de  
www.kirchengemeindeverband-vierzehnheiligen.de

Pfarrerin      Sophie Voss  
  Mobil:                   0177 / 79 83 281  
  E-Mail:                  sophie-maria.voss@ekmd.de  

Gemeindebüro Altengönna (Gemeindesekretärin Bettina Pfeifer)  
  Mobil:      0160 / 18 95 395  
  E-Mail:       kgv .vierzehnheiligen@ekmd.de  
  Sprechstunde:  Dienstag, 17:00 bis 19:00 Uhr  

Kontoverbindung:
  Kontoinhaber:      Evangelischer Kirchenkreisverband Gera  (Evangelische Bank)   
IBAN:         DE70 5206 0410 0005 0417 75
Verwendungszweck:    RT 1409 , Zweck ..... (Bsp.: RT 1409, Spende Kirche Altengönna  

            Redaktion: Pfarrerin Sophie Voss, GKR-Vorsitzende Christiane Geßner  
            Gestaltung: Udo Pfeifer / Layout: Evangeliche Kirche in Mitteldeutschland  

Karin von Staden aus Cospeda, verst. 11.05.2026 (70 Jahre)
Martin Germar aus Nerkewitz, verst. 21.05.2026 (79 Jahre)
Martin Hertel aus Nerkewitz, verst. 04.07.2026 (69 Jahre)

        Friedrich Georg Ehrler aus Cospeda, verst. 12.07.2026 (71 Jahre)
        Dr. Rüdiger Grunow aus Closewitz, verst. 31.07.2026 (86 Jahre)
        Orlanda Rommstedt aus Lehesten, verst. 03.08.2026 (91 Jahre)

Unser Mitgefühl gilt den trauernden Angehörigen.

Wir haben Abschied genommen von:

Pfarrerin Sophie Voss ist vom 19 - 23.10.2026 im Urlaub.
Die Vertretung übernimmt in dieser Zeit Pfarrerin Clara Gebhardt.
Gemeindesekretärin Bettina Pfeifer ist im Urlaub vom 07.09. - 15.09. und 
vom 05.10. - 16.10.2026. In dieser Zeit findet keine Sprechstunde statt.

Urlaub

Redaktionsschluss für den Gemeindebrief 
November

Freitag, 16. Oktober 2026




